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Straßenbaumaßnahme 
Ortsdurchfahrt Etzdorf
Nachdem in der 22. Kalenderwoche vom 30.05. bis 02.06.2007
der Asphalteinbau im 1. Bauabschnitt der Straßenbaumaß-
nahme Ortsdurchfahrt Etzdorf vollzogen wurde, beginnt ab
Montag dem 04. Juni der 2. Bauabschnitt ab Kreuzung Abzweig
Rosswein in der Nossener Straße. Dabei muss wieder eine Voll-
sperrung eingerichtet werden. Die Gemeindeverwaltung und die
bauausführende Firma ATS Chemnitz werden jederzeit bemüht
sein, den Anliegerinteressen gerecht zu werden, soweit dies die
notwendigen Bauarbeiten zulassen. Es muss um Verständnis
geworben werden, dass es zu baubedingten Einschränkungen
kommen wird. Bei Problemen bitten wir um Verständigung mit
der Bauleitung bzw. mit der Gemeindeverwaltung.

Telefon: Bauleitung Herr Dehrbeck    0173 3830868

Vorarbeiter Herr Jahr 0173 3830891

Telefon: Gemeindeverwaltung

Bauverwaltung Frau Pietsch 034322/51332

Bürgermeister Herr Zill 034322/51340

Zill
Bürgermeister

Standortwechsel  – 
Wertstoffcontainer in Etzdorf
Aufgrund der Straßenbaumaßnahme Ortsdurchfahrt Etzdorf
mussten die Wertstoffcontainer (Glas- und Kleidercontainer) auf
den Ausweichstandort neben dem Feuerwehrgerätehaus umge-
setzt werden. Mit Verkehrsfreigabe des 1. Bauabschnittes der
Ortsdurchfahrt Etzdorf werden diese Container durch die Ent-
sorgungsfirma zeitnahe wieder an ihren ursprünglichen Standort
zurückversetzt.

Baumaßnahme auf Friedhof
Böhrigen fertiggestellt
Im Eingangsbereich der Friedhofshalle Böhrigen waren in den
zurückliegenden Jahren verstärkt Rissbildungen und Ausplat-
zungen an Treppenstufen und am Podest zu verzeichnen. Um
die Angelegenheit zu bereinigen, wurden im Haushaltjahr 2006
aus der Position Friedhofsunterhalt Finanzmittel bereitgestellt,
die aber für eine fachgerechte Ausführung nicht ausreichten. Im
Gespräch mit der Firma Christian Baum aus Böhrigen konnte
geklärt werden, dass die Finanzmittel für das benötigte Material
ausreichten, die Arbeitsleistung von der Firma für die Gemeinde
gesponsert wird. In der 19. Kalenderwoche dieses Jahres
machte sich Herr Baum und sein Helfer ans Werk. Am Freitag,
dem 11. Mai konnte die Baumaßnahme abgenommen werden.

Wir möchten an dieser Stelle Herrn Christian Baum und sei-
ner Familie für die gesponserte Arbeitsleistung den herz-
lichsten öffentlichen Dank aussprechen.

Der Eingangsbereich der Friedhofshalle präsentiert sich nun
wieder in einem ansehnlichen Zustand. Wir dürfen die Firma
Baum Oberflächenbeschichtungen für Arbeiten dieser Art aus-
drücklich empfehlen.

A. Zill
Bürgermeister

Kleingartenanlagen und -vereine
mit Nachwuchssorgen im Ehrenamt
Im Gemeindegebiet Tiefenbach existieren zur Zeit drei Kleingar-
tenanlagen im Sinne des Bundeskleingartengesetzes und damit
auch drei Kleingartenvereine. In Böhrigen existiert die Kleingarten-
anlage „Grüne Aue e.V.“ und die Anlage „Striegistal Böhrigen e.V.“

In Marbach gibt es die Kleingartenanlage Marbach e.V. In den
Kleingartenvereinen Marbach e.V. und auch in dem Verein
„Grüne Aue Böhrigen e.V.“ waren kürzlich Vorstandsneuwahlen
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erforderlich. Nach der Gemeinde bekannten Informationen
gestaltete sich die Bereitschaft von Vereinsmitgliedern zur
Übernahme von Vorstandsverantwortung sehr schwierig. Posi-
tiv ist zu bewerten, dass es letztlich Personen gab, die sich die-
ser Verantwortung gestellt haben. Wir beglückwünschen an die-
ser Stelle Herrn Rechenberger aus Freiberg als Vorstandsvorsit-
zenden des Kleingartenvereins Marbach e.V. und Frau  Döring
aus Frankenberg als Vorstandsvorsitzende des Kleingartenver-
eins „Grüne Aue“ Böhrigen e.V. zu ihrer Wahl und bieten eine
gute, den Möglichkeiten entsprechende Zusammenarbeit an.
Dies geschieht auch in Anerkennung einer langjährigen Tradi-
tion des Kleingartenwesens  und der damit verbundenen sinn-
vollen Freizeitbeschäftigung für Mitbürger aus allen Gesell-
schaftsschichten.

A. Zill
Bürgermeister

Schrottcontainer entfällt 
ab 01. Juni 2007
Der bisher am Containerstandort Böhrigen an der ehemaligen
Post - Bahnhofstraße – aufgestellte Schrottcontainer kann mit
Wirkung vom 01. Juni 2007 nicht mehr aufgestellt werden. Die
Firma Scholz-Recycling aus Döbeln, die mit der Schrottentsor-
gung beauftragt ist, hat wiederholt festgestellt, dass in den
Containern massenweise Nichtschrottmaterialien abgelagert
wurden. Die dann notwendige  Entsorgung dieser Materialien,
die von Reifen über Bauschutt, Fußbodenbeläge, Säcke mit
Windeln und allen möglichen sonstiger Abfall beinhalteteten
kam der Firma teuer zu stehen, wobei die Erlöse aus dem
Schrott dies oftmals nicht kompensierte. Leider ist auch hier
wieder einmal die Unvernunft einiger Mitbürger die Ursache für
diesen notwendigen Schritt, der mit der Gemeindeverwaltung
abgestimmt wurde. Wir möchten uns auf diesem Weg bei der
Firma bedanken, die über viele Jahre eine reibungslose Entsor-
gung ermöglichte und dabei auch einige Euro in die Gemeinde-
kasse gebracht hat.

Wir möchten dringend darauf verweisen, dass am Container-
platz künftig keinerlei Schrottmaterialien abgelegt werden dür-
fen. Zuwiderhandlungen werden mit Ordnungsgeld nicht unter
100 Euro geahndet.

Zill
Bürgermeister

Einladung zur 28. öffentlichen
Gemeinderatssitzung
Die 28. öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Dienstag,
dem 12. Juni 2007 um 19:00 Uhr im Bürgerhaus Naundorf,
Schulstraße 12 statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit des Ge-
meinderates sowie Bestätigung der Tagesordnung

2. Protokollbestätigung der 27. Ratssitzung

3. Bürgerfragestunde Teil 1 – max. 15 Minuten

4. Beratung und Beschlussfassung zu den Zielen des Integrier-
ten Ländlichen Entwicklungskonzeptes (ILEK) im Klosterbe-
zirk Altzella

5. Beratung und Beschlussfassung zur Beteiligung der Ge-
meinde Tiefenbach am Hochwasserschutzkonzept für das
Flusseinzugsgebiet der Kleinen Striegis

6. Beratung und Beschlussfassung zur öffentlichen Auslegung
des Entwurfes für den Nachtragshaushalt für das Haushalt-
jahr 2007

7. Beschlussfassung zur Übergabe des Wegeflurstückes der
Gemarkung Gersdorf  an den Eigentümer des Gersdorfer
Waldes

8. Verschiedenes

9. Bürgerfragestunde Teil II

Im Anschluss an den öffentlichen findet bei Bedarf ein nicht-
öffentlicher Tagesordnungsteil statt.

Interessierter Bürger und Einwohner sind herzlich eingeladen.

Auf eine begrenzte Platzkapazität wird vorsorglich hingewiesen.

A. Zill
Bürgermeister

Bekanntmachung der in der 
27. öffentlichen Gemeinderats-
sitzung gefassten Beschlüsse
Beschluss-Nr. 136 / 27 / 2007

Der Gemeinderat Tiefenbach bestätigt das Protokoll der 26.
GR-Sitzung.

13 Ja-Stimmen, 0- Nein-Stimmen, 1 Stimmenthaltung 

Beschluss-Nr. 137 / 27 / 2007

Der Gemeinderat Tiefenbach beschließt in seiner 27. öffent-
lichen Gemeinderatssitzung am 08.05.2007 die Veräußerung
des Grundstückes Flurstück 435 o der Gemarkung Arnsdorf in
der Größe von 1844 m2 abzüglich des noch zu vermessenen
Wegeflurstücksteiles, bebaut mit Restteilen des ehemaligen
Herrenhauses des früheren Rittergutes Arnsdorf und einem
schuppenartigen Gebäude zum Symbolischen Kaufpreis von 
1 Euro an den Antragsteller Herrn Daniel Seibold aus Tiefen-
bach OT Dittersdorf. Der Bürgermeister wird ermächtigt, den
Kaufvertrag nach Nr. 9 der VwV kommunale Grundstücksver-
äußerung notariell zu vollziehen.

13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltung 

Beschluss-Nr. 138 / 27 / 2007

Der Gemeinderat Tiefenbach beschließt in seiner 27. öffent-
lichen Gemeinderatssitzung nach öffentlicher Ausschreibung
die Vergabe der Leistung Rekonstruktion der Straßenbeleuch-
tung im OT Etzdorf an den Elektro Meisterbetrieb Johannes
Selbmann aus Frankenberg zum Angebotspreis in Höhe von
20.264,21 EUR (Bruttopreis) zu vergeben.

13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

Entwurf zum 1. Nachtrag 
zur Haushaltssatzung 2007 
Amtliche Bekanntmachung der Öffentlichen Auslegung

Entsprechend des § 76 der SächsGemO liegt der Entwurf zum 
1. Nachtrag zur Haushaltssatzung 2007 der Gemeinde Tiefenbach 

von Montag, dem 18.06.07 bis Dienstag, den 26.06.07

in der Gemeindeverwaltung (Kämmerei, 1.Stock) im OT Etzdorf,
Waldheimer Straße 13, 09661 Tiefenbach zu folgenden Zeiten
öffentlich aus. 

Montag – Freitag 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Montag, Donnerstag 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
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Bis Donnerstag, den 05.07.2007 können Einwohner und Abga-
bepflichtige schriftlich oder zur Niederschrift Einwendungen
gegen den Entwurf erheben. Über fristgemäße Einwendungen
beschließt der Gemeinderat in öffentlicher Sitzung. 

Zill / Bürgermeister

Einladungen
zu Ortschaftsratssitzungen

im OT Arnsdorf
11.06.2007, 19:30 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus Arnsdorf

im OT Böhrigen
06.06.2007, 18:00 Uhr, Ortsbegehung

im OT Dittersdorf
18.06.2007, 19:00 Uhr, im Versammlungsraum FFW-Depot

im OT Etzdorf
17.06.2007, 10:00 Uhr, 
im Versammllungsraum der Gemeindeverwaltung

im OT Naundorf
15.06.2007, 19:30 Uhr, im Bürgerhaus Naundorf.

Die Ortsvorsteher

Information von der 
Jagdgenossenschaft Böhrigen,
Dittersdorf, Naundorf
Einladung der Jagdgenossenschaft

Die Jagdgenossenschaft Böhrigen, Dittersdorf und Naundorf
lädt alle Bodeneigener und Jagdpächter zur Versammlung am
22.06.07, um 19:00 Uhr in den Gasthof Böhrigen (Vereinszim-
mer) ein.

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten!

Tagesordnung wird vor Ort bekannt gegeben.

Der Vorstand

Informationen
aus der Gemeindeverwaltung

Überblick über Telefon-Nummern 
der Gemeindeverwaltung

Bürgermeister/Hauptamt
Fax-Nummer 034322/51330
Herr BM A. Zill 034322/51340
Frau G. Köhler 034322/51320
Frau B. Ludwig 034322/51331

Bauverwaltung

Frau I. Pietsch 034322/51332
0172/6056202

Frau S. Wolf 034322/51333

Kämmerei

Kämmerer Herr F. Lomtscher 034322/51344
Frau R. Kluge 034322/51341
Frau A. Grübler 034322/51342
Frau K. Berger 034322/51345
Frau P. Marschner 034322/51343

Bauhof

Bauhofleiter Herr H. Schulz 0172/6056199
Herr U. Kaiser 0172/6056195
Herr St. Wuttke 0172/6056201

Sprechstunde der Schiedsstelle 
II. Halbjahr 2007

Die Sprechstunde der Schiedsstelle Tiefenbach/Striegistal fin-
det an nachfolgend aufgeführten Terminen jeweils montags
19:00 Uhr in der Gemeindeverwaltung Tiefenbach, OT Etzdorf,
Waldheimer Straße 13, statt.

Termine für die Monate August bis Dezember:
06.08./03.09./01.10./05.11./03.12.

Vereinsmitteilungen u.a.

OT Böhrigen
Kleingartenverein „Grüne Aue e.V.“ Böhrigen

Am 25.02.2007 wurde ein neuer Vorstand gewählt. Der neue
Vorstand wird stets bemüht sein, das ihm entgegengebrachte
Vertrauen zu erfüllen. Er wird sich bemühen, seine Arbeit zum
Wohle der Sparte auszuführen. Die Mitglieder der Sparte und
der neue Vorstand bedanken sich beim alten Vorstand für die
z.T. über Jahrzehnte geleistete gute Arbeit. Am 28.04.07 führten
wir einen freiwilligen Arbeitseinsatz in der Sparte durch. Nach-
dem nun die Wege wieder durchgehend geöffnet, die Bänke
aufgestellt und frisch gestrichen sind, laden wir alle Dorfbewoh-
ner ein, sich am Blühen und Gedeihen unserer Gärten zu
erfreuen und sich mit uns in der Anlage zu erholen.

Auch das Frühlingsfest am 05. Mai 2007 war ein voller Erfolg.
Viele Gartenfreunde boten selbst gezogene Pflanzen zum Ver-
kauf und halfen so anderen Mitgliedern unserer Sparte und
Anwohnern beim Begrünen ihrer Gärten. Auch unser kulinari-
sches Angebot wurde sehr gut angenommen. Wir danken allen
Helfern und Sponsoren, die zum Gelingen des Festes beitrugen.

B. Döring
Vorstandsvorsitzende
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12. Feuerwehrfest in Böhrigen

Am 15. und 16. Juni startet das nunmehr 12. Feuerwehrfest in
Böhrigen. Damit es Niemand zu langweilig wird, stehen ein
reichhaltiges Programm, der Schausteller mit seinen Geschäf-
ten (Kinderkarussell, Losbude, Zuckerwatte und Eis) sowie als
Veranstalter die OF-Böhrigen bereit. 

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. „Bis dann zum Feuerwehrfest
in Böhrigen!“

PROGRAMM

Freitag, den 15.06.07

18:00 Uhr  Festeröffnung mit Bieranstich & Freibier

ab 19:00 Uhr Musikalisches Abendprogramm 

21:00 Uhr Großer Fackel- und Lampionumzug mit den
Roßweiner Spielleuten e.V. 

22:00 Uhr Gaudi ohne Ende mit „Böschels Blödelshow“ Tanz

Samstag, den 16.06.07

13:00 Uhr Kinderfest Zielspritzen, Fahrten mit dem Feuer-
wehrauto, Wissenstest und Präsentation der
Jugendfeuerwehr

14:00 Uhr Kaffee und Kuchen mit musikalischer Unterhal-
tung für Jung & Alt

14:30 Uhr Auftritt der Kinder vom Kindergarten „Waldblick“

15:00 Uhr Hoch zu Ross - Reitsportdarbietung

16:00 Uhr Vorführung der Feuerwehr 

19:00 Uhr Einer für Alle & Alle für Einen Spiel & Spaß

ab 20:00 Uhr Musikalisches Abendprogramm mit ,,Pop-Club-
Diskothek Petro’’ Tanz und beste Unterhaltung
mit dem KC Marbach

www.feuerwehr-boehrigen.de

Bei eventuellen Rückfragen: Tel.: 0172 7909105

OT Etzdorf
Der Etzdorfer Heimatverein lädt ein!

Am Freitag, den 22.06. 2007 um 14:00 Uhr laden wir alle Etzdor-
fer und Gersdorfer Seniorinnen und Senioren in die Aula der
Gemeindeverwaltung Etzdorf zu einem gemeinsamen bunten
Nachmittag ein. Bei  Kaffee und Kuchen werden wir Sie mit
einem bunten Programm erfreuen. Dabei können Sie sich etwas
entspannen und mit ihren Tischnachbarn über den aktuellen
Stand des Straßenbaus diskutieren  oder andere Neuigkeiten
austauschen. Wir freuen uns auf Sie und hoffen auf einen schö-
nen gemeinsamen Nachmittag.

Bis dahin verbleiben wir mit den heimatlichsten Grüßen

Ihr Etzdorfer Heimatverein
U. Menzel

An alle Etzdorfer Bürger!

Der Etzdorfer Heimatverein sammelt von Juli bis Dezember an
folgenden Terminen wieder Altpapier (keine Pappe!):

jeweils dienstags,
den 17.07., 21.08., 18.09., 16.10., 13.11., 
11.12.07 und 09.01.2008!!!

Legen Sie bitte alles gut sichtbar an der Haustür, am Gartentor
oder am Straßenrand bereit.

Danke!

OT Marbach
In unserer Ortschaftsratssitzung  im Januar, die wir  mit den
Vertretern der Vereine durchführten, diskutierten wir u.a. auch
über eine eventuelle Anmeldung zum 7. Sächsischen Landes-
wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“.  Nach gemeinsamer
Beratung fiel doch eine eindeutige Entscheidung, dass wir die-
ses Vorhaben nach der Teilnahme in den Jahren 1998 bis 2000
erneut anpacken sollten. Lebte der Wettbewerb in den neunzi-
ger Jahren noch von den positiveren finanziellen Möglichkeiten
der Gemeindeverwaltungen und der großzügigeren  Bereitstel-
lung von Fördermitteln, liegt heute das Augenmerk auf dem bür-
gerschaftlichen Engagement in den Dörfern. Wir denken, in die-
sem Punkt müssen wir uns keinesfalls verstecken, dank der
Initiativen unserer Bürger und unserer Vereine.

Sechs Bewertungsbereiche gehen mit unterschiedlichen Maxi-
malpunktzahlen in die Gesamtwertung ein.

• Entwicklungskonzepte

• Wirtschaftliche Entwicklung und Initiativen

• Soziale und kulturelle Aktivitäten

• Baugestaltung und –entwicklung

• Grüngestaltung und Siedlungsökologie

• Das Dorf in der Landschaft 

Im Juni oder Juli werden wir von Vertretern des Landratsamtes
besucht und wir möchten an diesem Tag unseren Ort  würdig
präsentieren. Von unseren Einwohnern wünschen wir uns wie-
der die tatkräftige Unterstützung bei unserem Vorhaben. Die
Teilnahme am Wettbewerb wird uns sicherlich wieder viele
Impulse geben, die perspektivische Entwicklung unseres Dorfes
zu verbessern. 

H. Zill
Ortsvorsteherin

SV 1892 Marbach e.V.

Die Sportfreunde möchten sich für die schnelle Hilfe beim
Beseitigen des Schadens an einer Drainage auf dem Sportplatz
bei unserem Bürgermeister Herrn Zill und den Mitarbeitern des
Bauhofes Herrn Schulz, Herrn Kaiser und Herrn Großmann ganz
herzlich bedanken.

Der Vorstand

Unser Sportverein wird 115 Jahre alt. Wir laden alle Bürger
ein, mit uns gemeinsam zu feiern. 

Programm anlässlich der Festwoche vom 18.06. bis 24.06.

Montag, 18.06.:

17:30–20:00 Uhr: Öffentliches Turnen 

Dienstag, 19.06.: 

19:00–21:00 Uhr: Volleyballspiel der Frauen

Mittwoch, 20.06.:

15:00–17:00 Uhr: Schnupperturnen für Kinder 

19:00–21:00 Uhr: Volleyballspiel der Männer gegen Böhrigen

Donnerstag, 21.06.:

17:00–19:00 Uhr: Turnier der E- und F-Jugendmannschaften
auf dem Sportplatz

Freitag, 22.06.:

17:30 Uhr: „Alt-Herren-Turnier“ auf dem Sportplatz
Teilnehmende Mannschaften aus Rüsseina,
Böhrigen und  Garsebach

Samstag, 23.06.:

10:30 Uhr     Freundschaftsspiel auf dem Sportplatz
SV 1892 Marbach – Döbelner SC I
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Veranstaltungen auf dem Festplatz:

14:30 Uhr Auftritt der Minimarienchen und Marienchen
des Karnevalsvereines

15:00 Uhr     Spielmannszug Hirschfeld und 
Trampolinspringen unserer Turner

Kaffee und Kuchen im Festzelt

Schauvorführung des JRK

20:00 Uhr Sportlerball

Auftritt der Breakdance-Crew
„Die Söhne des Kreises“

Sonntag, 24.06.:

10:00 Uhr Frühschoppen mit den Seifersdorfer
Blasmusikanten

Torschussgeschwindigkeitsmessung

Sportmodenschau

Freizeit-Franz

Tombola

Hüpfburg

Essen aus der Gulaschkanone

Für das leibliche Wohl wird an allen Tagen bestens gesorgt!

- Änderungen vorbehalten -

Der Vorstand des SV 1892 Marbach e.V.

Information für die Marbacher Senioren

Unser nächster Seniorennachmittag findet am Dienstag, dem
12. Juni um 13:00 Uhr im „Goldenen Anker“ Marbach statt.

Thema: Filmvorführung über die Dominikanische Republik

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Der Vorstand 

Schulnachrichten

Grundschule Tiefenbach 
feiert ihr 10jähriges
Am Freitag, dem 06. Juli 2007, 15:30 Uhr startet ein zünftiges
Schulfest mit POLDI von der Verkehrswacht Chemnitz an unse-
rer Schule. Viele Überraschungen warten auf große und kleine
Gäste, für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Nun wün-
schen wir uns nur noch Sonnenschein und zahlreiche Besucher.

Elternrat und Förderverein der GS Tiefenbach e.V. 

Programm zum großen Schulfest an der
Mittelschule Roßwein am 16.06.2007
10:00 Uhr
Eröffnung des Festes durch den Bürgermeister und Schulleiter

10:10 – 11:00 Uhr
Auftritt des Spielmannszuges 

ab 10:30 Uhr 
Kinderfest für Klein und Groß

13:05 – 13:50 Uhr
1. Vorführung der alten Schulfestfilme aus den Jahren 1929,
1934, 1937 im Medienzimmer 16 (Ostflügel) von Herrn Pötzsch

14:00 – 14:50 Uhr
2. Vorführung der alten Schulfestfilme aus den Jahren 1929,
1934, 1937 im Medienzimmer 16 (Ostflügel) von Herrn Pötzsch

15:00 – 15:45 Uhr
Auftritt der Roßweiner Chöre

17:00 – 17:45 Uhr
Auftritt des Karnevalclubs Haßlau 

ab 19:30 Uhr
Openair Konzert mit regionalen Jugendbands 
und den Superstars der Mittelschule

23:30 Uhr
Großes Abschlussfeuerwerk

Präsentation weiterer Roßweiner Vereine im Schulhaus 
und Schulgelände

– Roßweiner Feuerwehr mit Wettbewerb im Bierkastenstapeln

– Schützenverein „Wer ist die beste Klasse und der beste Leh-
rer?“ im Zimmer 7 und Schulgelände

– Modellbahnausstellung in der Turnhalle

– „Tag der offenen Tür“ bei OSIRIS

– Heimatverein Gleisberg und Roßwein im Zimmer 12

– Geflügelzüchterverein im Zimmer 2

– Dampfmaschinenverein im Zimmer 5

– Klöppelzirkel im Zimmer 23

– DRK Ortsverein

– Sonnenstrahl e.V. Gleisberg

– Jugendhaus Roßwein

• Trödlermarkt auf der Poststraße und Einfahrt Grafestraße

• Schülercafe im Speiseraum mit selbstgebackenem  Kuchen 

• Essen aus der Gulaschkanone

Der Schulförderverein der Mittelschule 
freut sich auf Ihren Besuch!

Kita- /Hort-Nachrichten
„Max und Moritz“ sagen Danke

Die Kinder der Kita Etzdorf und der
Elternrat bedanken sich bei dem fleißigen
Osterhasen vom Weihnachtsmarkt und
den weiteren Sponsoren für das gespen-
dete Geld.

Unsere Käfer-, Hühnchen-, Lausbuben- und 7-Streiche-Gruppe
werden davon kostenlos mit  viel Freude planschen gehen.

Elternrat/Heider

Hort Marbach
Marbacher Hortkinder auf Shoppingtour

Einkaufen nach Herzenslust – ob Spielwaren, Bücher, Schmuck,
kuscheliges oder etwas für den Haushalt - ist nicht nur für
Erwachsene amüsant, sondern auch für Kinder. Reger Trubel
herrschte daher zum alljährlichen Markttreiben der Hortkinder in
Marbach. Die Schüler der 4. Klassen übernahmen die Rolle des
Verkaufspersonals. Sie erfreuten sich über gute Einnahmen,
Ladenhüter gab es keine, dafür Schnäppchen und Aktionsange-
bote, welche von den Marktschreiern verkündet wurden. Neben
Verkaufskommunikation übten die Kinder den Umgang mit
Geld. Sie addierten verschiedene Artikelpreise und rechneten
ggf. das Rückgeld aus. Wer nach dem Einkaufsbummel noch in
die Marktstube einkehren wollte, musste überschlagen und kal-
kulieren, ob man sich Spenden oder Getränke noch leisten
konnte.
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Am Ende waren sich alle „Kunden“ einig, der Flohmarkt soll wei-
ter leben. Der eingenommene Betrag wird für die Gestaltung
des Kindertages verwendet.

Das Erzieherinnenteam
Hort/Marbach

Schnelle Hilfe!

Dank der Tischlerei Richter aus Marbach konnte auf unserem
Spielplatz eine Garderobenleiste angebracht werden. Die Mar-
bacher Hortkinder möchten sich recht herzlich dafür bedanken.

Aus den Kirchgemeinden

GOTTESDIENSTE
03. Juni
10:00 Uhr  Greifendorf Jubelkonfirmation
14:00 Uhr  Marbach Jubelkonfirmation, mit Kindergottesdienst

10. Juni
10:00 Uhr  Gleisberg Jubelkonfirmation, mit Kindergottesdienst 
14:00 Uhr  Etzdorf Jubelkonfirmation,  mit Kindergottesdienst

17. Juni
09:00 Uhr  Marbach, mit Kindergottesdienst
10:30 Uhr  Greifendorf  mit Abendmahl

24. Juni –  Johannistag
15:00 Uhr  Greifendorf Andacht
16:15 Uhr  Etzdorf Andacht
17:30 Uhr  Gleisberg Andacht
19:00 Uhr  Marbach Andacht

NACHRICHTEN
Sprechzeiten Pf. Große Greifendorf
Jeweils 16:30 Uhr – 17:30 Uhr im Pfarrhaus: 12.06., 26.06., 10.07.

Bauarbeiten in der Marbacher Kirche

Es ist unübersehbar: Am Marbacher Kirchturm tut sich was.
Nach dem Abbau der Bekrönung und dem Abnehmen der
Glocken sind die Arbeiten nun in vollem Gange. Auch die Orgel
wurde schon ein gutes Stück auseinander gebaut. Der endgül-
tige Ausbau erfolgt im Juni. Wir freuen uns über den Baufort-
schritt. Unsere Aufgabe als Kirchgemeinde besteht nun darin,
den Bau finanziell weiter abzusichern, wenngleich schon viel
gespendet wurde. Allein durch den Orgelpfeifenverkauf kamen
ca. 2.000 EUR zusammen. Dafür sei allen Gebern herzlich

gedankt! Dennoch brauchen wir auch weiterhin jeden Cent.
Deshalb erneut die Bitte: Spenden Sie für diese beiden Vorha-
ben, damit der Turm in neuem Glanz erstrahlen und die neue
Orgel bald erklingen kann! 

Pf. Matthias Große

TERMINE
Christenlehre für Erwachsene

im Pfarrhaus Marbach, 19:30 Uhr

13. Juni: Ich bin Christ. Und du?

27. Juni: Was war? Was ist? Was wird sein?

Orgelmusik

In der Roßweiner Kirche findet am Mittwoch, 06.06., 19:30 Uhr
ein Orgelabend statt. 

Cellokonzert in Gleisberg

Ein Konzert der besonderen Art findet am 08. Juni 07, 19:00
Uhr in der Gleisberger Kirche statt. 

Der Cellist Ludwig Frankmar spielt auf seinem historischen
Barockcello Solostücke von Johann Sebastian Bach und Gio-
vanni Battista Degli Antonii. Ludwig Frankmar, stammt aus einer
schwedischen Kirchenmusikerfamilie. 

Nach Studien in seiner Heimatstadt Malmö bei Guido Vecchi
hatte er Anstellungen im Symphonieorchester des Liceotheaters
(Barcelona Oper) und als Solocellist der Göteborger Oper,
sowie, nach Studien bei Thomas Demenga, an der Musikhoch-
schule Basel als Solocellist der Camerata Bern. Seitdem er
1995 den Orchesterberuf verließ, beschäftigte er sich zuerst vor
allem mit zeitgenössischer Musik. Kontakte und Zusammenar-
beit mit Kirchenmusikern führten ihn zur „Alten Musik“ und der
historischen Aufführungspraxis. Neben zahlreichen Konzerten,
zum großen Teil in deutschen Kirchen, arbeitet er mit anderen
Barockmusikern zusammen. Er lebt in Berlin und Basel.

Lassen Sie sich einladen zu  einem nichtalltäglichen Musikerleb-
nis mit hervorragenden Werken der alten Meister, meisterhaft
vorgetragen von Ludwig Frankmar.

Bericht über China

Jeden dritten Mittwoch im Monat trifft sich 19:30 Uhr im Grei-
fendorfer Pfarrhaus der „Frauentreff“ - Frauen im mittleren
Alter - , um sich über Lebensfragen und biblische Themen aus-
zutauschen. Am 20.06.07 wird Tobias Philipp über seinen mis-
sionarischen Aufenthalt in China und Australien berichten. Am
18.07. treffen wir uns vor der Sommerpause  zum gemütlichen
Beisammensein, jede sollte dazu etwas mitbringen (Salat o.a.).
Dazu – wie auch zu unseren monatlichen Treffen laden wir ganz
herzlich ein! Infos bei Almut Bieber, 037207/2112

Bereitschafts- bzw. Havariedienst!
> Der Zweckverband Kommunale Wasserver-/Abwasserentsor-
gung „Mittleres Erzgebirgsvorland“ (ZWA) ist für Meldungen von
Störungen unter der Rufnummer 0151/12644995 zu erreichen,
werktags von 16:00 Uhr bis 07:30 Uhr, an Sonnabenden, Sonn-
tagen und Feiertagen ganztägig.

Sonstige Mitteilungen
Die Fahrbibliothek kommt

in den OT Böhrigen Schule
29.06.2007 13:00 - 14:30 Uhr
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in den OT Etzdorf bei "Mandy`s Getränkeshop"
21.06.2007 13:30 - 14:30 Uhr

in den OT Marbach
21.06.2007    FFW 14:45 - 16:15 Uhr
21.06.2007    Schmiede  16:30 - 17:15 Uhr

in den OT Naundorf 
29.06.2007    Buswendeschleife  14:45 - 15:45 Uhr

Geburten
Als allerjüngste Bürger in unserer
Gemeinde dürfen wir begrüßen:

OT Böhrigen: Stanley Töpfer

OT Marbach: Hanna Engel

Die Gemeindeverwaltung gratuliert ganz herzlich und
wünscht alles Gute!

Altersjubilare
Herzliche Gratulation und alles Gute den
Jubilaren des Monats Juni 2007

OT Arnsdorf
Frau Wella Krämer 79 Jahre

OT Böhrigen
Frau Charlotte Zill 91 Jahre
Frau Sigrun Schmidt 79 Jahre
Herr Werner Jost 85 Jahre
Herr Roland Kluge 76 Jahre
Frau Christa Fritzsche 86 Jahre
Frau Marianne Scholz 79 Jahre
Herr Lothar Schmidt 83 Jahre
Herr Horst Engelmann 76 Jahre

OT Dittersdorf
Herr Johannes Ratajski 78 Jahre

Das Ehepaar Margit und Engelhard Herfter feiert das Fest der
Goldenen Hochzeit

OT Etzdorf
Frau Brigitte Tiesler 76 Jahre
Herr Horst Köhler 78 Jahre
Frau Frieda Klose 76 Jahre
Herr Manfred Zerge 78 Jahre

OT Marbach
Herr Joachim Block 83 Jahre
Herr Kurt Gleisberg 79 Jahre
Frau Anni Melath 75 Jahre
Frau Irmgard Nitschke 76 Jahre
Frau Liselotte Schober 76 Jahre
Frau Zilli Pönitz 79 Jahre

Das Ehepaar Christa und Erich Lesch feiert das Fest der Golde-
nen Hochzeit.

OT Naundorf
Frau Irmgard Rockstroh 75 Jahre
Frau Margarete Leuthold 84 Jahre

Die Sächsische Landjugend e.V.
berichtet:
Teil III

Im Oktober 2000 betraten die Jugendlichen aus Etzdorf zum
ersten Mal ihren jetzigen Jugendclub im Nebengebäude der
Gemeindeverwaltung. Ein Vorstand wurde gegründet und
gemeinsam eine Umgestaltung der Räume in Clubräume vorge-
nommen.  Seitdem gab es schon mehrere Umbau- und Renovie-
rungsarbeiten. Auch der Vorstand wechselte schon mehrmals. 

An den Veranstaltungen des Ortes haben die Jugendlichen des
Jugendclubs Etzdorf in den vergangenen Jahren immer bei
den Vorbereitungen sowie Durchführungen mitgewirkt. Seit eini-
gen Jahren gibt es jedoch auch Veranstaltungen, welche von
den Jugendlichen des Clubs organisiert und durchgeführt wer-
den. Dazu gehören vor allem ein Volleyballturnier, ein Flutlicht-
turnier sowie das ortsinterne Fußballturnier, alles Veranstaltun-
gen, die schon zur Tradition geworden sind. Außerdem finden in
den Clubräumen Tischtennis-, Billard-, Dart- und Skatturniere
sowie Video- und Grillabende statt. Im vergangenen Jahr gab es
einen Bowlingweihnachtsabend und eine Silvesterparty.
Gemeinsam verbrachten ein großer Teil der Jugendlichen im
August ein paar Ferientage an der Talsperre Kriebstein.

Die Jugendlichen des Jugendclubs Etzdorf haben im vergange-
nen Dezember einen neuen Vorstand gewählt.  Dadurch gibt es
schon eine ganze Menge neuer Ideen, wie die Jugendlichen in
Zukunft ihre Freizeit gemeinsam gestalten wollen. Geplant sind
in diesem Jahr die Renovierung der Räumlichkeiten, eine
gemeinsame Ferienfreizeit, die drei großen öffentlichen Tur-
niere, kleine clubinterne Veranstaltungen, wie Dart-, Tischten-
nis-, Skat-, Poker- und Billardturniere, Ausflüge zu einer Bow-
lingbahn und in das Erlebnisbad Bad Lausick u.v.m.. Natürlich
werden die Jugendlichen auch in diesem Jahr bei den Veran-
staltungen des Ortes mit zugreifen.

M. Wiesner/B. Redmann

Jahresbericht 2006 
des JRK-Marbach
Das Jahr 2006 war für alle ein  sehr ereignisreiches Jahr. Unter
anderem war in Deutschland die Fußballweltmeisterschaft.
Auch wir als JRK-Marbach bekamen diese Besonderheit zu
spüren, aber dazu später mehr.

Leider gab es aber auch schlechte Nachrichten in diesem Jahr.
Unser Ehrenmitglied Kamerad Herbert Rößger verstarb nach
kurzer, schwerer Krankheit am 13. Oktober 2006 im Alter von 90
Jahren. Er war eines der Gründungsmitglieder des DRK Ortsko-
mitee  Marbach am 10. Februar 1953. Er hat mit seinem Wirken
maßgeblich zum Ortsgeschehen beigetragen und gemeinsam
mit seinen Kameraden das DRK Leben stark geprägt. Von 1961
bis 1995 leitete er als Vorsitzender die Geschicke des DRK in
Marbach. Mit ihm haben wir einen liebenswerten Menschen und
treuen Kameraden verloren, der bis vor seiner Krankheit noch
an der Erstellung der Marbacher DRK-Chronik arbeitete, welche
es nun fertig zu stellen gilt. An dieser Stelle möchten wir unse-
rem Kameraden Herbert Rößger gedenken. Wir werden uns
bemühen, dass das DRK in Marbach weiterhin mit aktiver Tätig-
keit seinem Namen alle Ehre macht.



Seite 8 Amts- und Mitteilungsblatt Tiefenbach Erscheinungstag: 06.06.2007

Im Jahr 2006 kann man auf jeden Fall auf eine große Anzahl von
Tätigkeiten zurückblicken.
Der Start in diesem Jahr begann gleich mit einem Auftrag des
DRK-Kreisverbandes. Wir waren für die Imbisszubereitung für
die DRK-Kreisversammlung, welche am 06. Januar in Etzdorf
stattfand, verantwortlich. Unsere JRKler meisterten diese Auf-
gabe mit Bravour.
Am 10. März fand der Empfang für aktive ehrenamtliche in
Ehrenberg statt. Auch von uns Marbachern waren einige der
aktivsten Mitglieder eingeladen und erhielten eine JRK –
Medaille oder die Blutspendemedaille. Aber schon die Einla-
dung zu dieser Veranstaltung ist eine Auszeichnung.
Die erste EH-Absicherung war das jährlich stattfindende Oster-
turnen am Gründonnerstag.  Weiter ging es dann mit dem Trak-
tortreffen am 27. Mai in Berbersdorf. Am 10./11.Juni war in Mar-
bach das Fest der FFW. Das bedeutete für uns nicht nur die EH-
Absicherung, wir waren auch dabei mit Glücksrad, Ballzielwurf,
Bastelstraße und natürlich der Hüpfburg. Eine Schauvorführung
durfte nicht fehlen, denn wir wollen immer wieder zeigen, dass
jeder in der Lage ist Hilfe zu leisten und Hilfe zu holen.
Nun war es endlich auch so weit, dass die Fußballweltmeister-
schaft in vollem Gange ist. Unsere SEG – Mitglieder freuten sich
schon auf die anstrengende, aber schöne Zeit. Schließlich ist
die Absicherung im Leipziger Stadion ja auch etwas besonde-
res. Aber auch für die anderen war die Zeit der Fußballweltmeis-
terschaft schön. In der Pfarrscheune wurden die Spiele übertra-
gen. Viele Vereine und Gruppen halfen der Kirchgemeinde bei
der Bewirtung der anwesenden Gäste. Wir unterstützten sie
natürlich auch und zwar am 24. Juni. Zum 1. Spiel an diesem
Tag spielte Deutschland gegen Schweden in der Achtelfinal-
runde und ... gewann! 
Auch in diesem Jahr beteiligten wir uns am Riff – Rettungstag.
So zeigten wir gemeinsam  mit der Jugendfeuerwehr Bad Lau-
sick die Rettung einer Person aus dem Wasser und die weitere
Versorgung dieser bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes.
Eine Mal- und Bastelstraße wurde ebenfalls von uns betreut.
Während die Kinder beschäftigt waren, konnten die Erwachse-
nen ihr Wissen testen.
Zum Erntedankfest vom 23.-24.September waren wir wieder
präsent und hatten die Hüpfburg mit im Gepäck.
Die Absicherung des Schauturnens und der Seniorenweih-
nachtsfeier den Abschluss für Veranstaltungen mit EH-Absiche-
rungen in unserem Ort.
Um diese ehrenamtliche Arbeit durchführen zu können sind
Aus- und Weiterbildungen notwendig. So muss z.B. jeder am
Erste – Hilfe – Training teilnehmen oder auch einen EH – Lehr-
gang besuchen. Unser Wissen testen wir bei Wettbewerben, so
dass diese für uns immer eine gute zusätzliche Kontrolle und
natürlich auch Übungsmöglichkeit sind.
Drei unserer Gruppenleiter nahmen noch an zusätzlichen Wei-
terbildungen teil.
Auch Kleider- und Altpapiersammlungen wurden bei uns durch-
geführt, mit dessen Ergebnissen wir recht zufrieden waren. Das
JRK-Marbach beteiligt sich auch regelmäßig an kreisweiten
Aktionen. Wir waren dabei beim Landeskreislauf, Zeltlager,
Sachsentag und einiges mehr. Zwei unserer Mitglieder arbeiten
aktiv in der SEG mit.
JRK bedeutet für uns aber nicht nur lernen, üben, präsentieren
und absichern. JRK steht auch für andere Freizeitaktivitäten.
Anfang des Jahres waren wir alle Eislaufen, im März nahmen wir
am Hallenfußballturnier teil, zu Ostern führten wir für unsere
Zwergengruppe eine Ferienfreizeit in Sayda durch, unsere
Zwergengruppe besuchte im Juli die Rettungsleitstelle in Mitt-
weida und die älteren JRKler machten einen Ausflug nach
Brand ins Tropical Island. Vom 30.September bis 03. Oktober
führte uns eine Ausfahrt für einige Tage nach Berlin. Im Herbst
machten wir uns auf nach Dresden ins Sea Life. Den Jahresab-
schluss für die Zwerge organisierten in diesem Jahr wieder die

älteren JRKler. Sie waren Bowlen und anschließend wurde
unser Domizil zum Restaurant und es gab lustige Speisen und
Getränke. Für die Großen fand das Jahr beim Bowlen einen
angenehmen Ausklang. 

Für das Jahr 2006 möchte ich mich auf diesem Wege recht
herzlich bei unseren Sponsoren, Frau Zill und der Gemeindever-
waltung mit unserem Bürgermeister Herrn Zill, dem DRK-Kreis-
verband sowie den Eltern unserer JRKler für die tolle Unterstüt-
zung bedanken.

Ein weiterer Dank geht auch an unsere Mitglieder für ihr Enga-
gement!

Maren Altmann
Ortsjugendleiter

Abfallentsorgungstermine
des Landkreises Mittweida in der Gemeinde
Tiefenbach/Monat Juni 2007

Gelbe Tonne: gerade KW Dienstag
Papiertonne: 12.06.07
Gerade KW:                        Do/Bio
(Änderungen vorbehalten)

Problemstoffsammlung
In der Zeit vom 29.05.2007 bis zum 14.06.2007 findet die jähr-
liche Problemstoffsammlung mit dem Problemstoffmobil der
Entsorgungsfirma Nehlsen-Plump Ost GmbH aus Lauta statt.

Entgegengenommen werden nur Problemstoffe in haushalt-
typischer Art und Menge.

Diese sind aus Sicherheitsgründen unbedingt persönlich am
Problemstoffmobil zu übergeben. Ein Umfüllen von Problem-
stoffen am Mobil ist nicht zulässig. Die überreichten Behältnisse
werden mit entsorgt. Altmedikamente sind getrennt nach
Tabletten, Salben und flüssigen Arzneimitteln abzugeben.

Am Problemstoffmobil werden folgende Problemstoffe
kostenlos angenommen:

• Altlacke, Altfarben, Lösungsmitte
• Altmedikamente
• Leuchtstoffröhren
• Klebstoffe, Kitte, Harze
• Pflanzenschutzmittel und Schädlingsbekämpfungsmittel
• Säuren, Laugen, Reinigungsmittel 
• Fotochemikalien
• Trockenbatterien, Knopfzellen 
• ölverschmutzte Betriebsmittel
• quecksilberhaltige Produkte
• Spraydosen mit Restinhalten bzw. ohne „Grünen Punkt“

Nicht angenommen werden:

• Druckgasflaschen
• infektiöse Abfälle
• Munition, Sprengstoffe
• Altreifen
• Kühlschränke
• Asbest
• LKW - Akkumulatoren
• Abfälle aus Tierhaltungen und Schlachtungen
• radioaktive Abfälle
• PCB- PCT-haltige Stoffe
• Katalysatoren



Erscheinungstag: 06.06.2007 Amts- und Mitteilungsblatt Tiefenbach Seite 9

Farbdosen mit vollständig eingetrockneten Resten, wasserlösli-
che Wand- und Dispersionsfarben können über den Restabfall
entsorgt werden. Wertstoffe mit dem „Grünen Punkt“ – zum
Beispiel: leere Farbdosen, leere Kunststoffeimer (z.B. von
Wandfarbe) und leere Spraydosen werden über die ”Gelbe
Tonne/Gelber Container” erfasst und zur Verwertung gegeben.
Diese Behältnisse werden demzufolge nicht am Problemstoff-
mobil angenommen. 

Folgende Stoffe können kostenpflichtig am Problemstoff-
mobil abgegeben werden:

• Altöle,

• Bleiakkumulatoren,

• Kühlflüssigkeit,

• Bremsflüssigkeit

Besitzer von Problemstoffen in nicht haushaltstypischer Art und
Menge können sich bei Entsorgungsunternehmen des Landkrei-
ses über vorhandene Entsorgungsmöglichkeiten informieren.

Weitere Informationen erteilen die Abfallberater des Sachgebie-
tes Abfallwirtschaft unter der Telefonnummer 03727/950-264
oder die Entsorgungsfirma Nehlsen-Plump Ost GmbH aus
Lauta unter 035722/354-0.

Tourenplan zur Problemstoffsammlung 2007

Freitag, den 08.06.2007

Standorte Zeiten

Tiefenbach/OT Etzdorf 11:00 – 13:00

am Kartoffellagerhaus/Hängerplatz der 
Agrargenossenschaft Grünlichtenberg 
Nossener Straße

Tiefenbach/OT Marbach 14:15 – 15:00

Bushaltestelle „Erbgericht“ – Nähe Hauptstr. 192

Tiefenbach/OT Marbach 15:30 – 16:30

Parkplatz am „Goldenen Anker“ – Hauptstr. 87

Veranstaltungen im Juni 2007
Datum Zeit Anlass Veranstalter

15./16.06. 12. Feuerwehrfest FFw Tiefenbach
Ortsfeuerwehr Böhrigen

18.–24.06. 115 Jahre Sport in Marbach SV 1892 Marbach e.V.

jeden ab Frauengruppe mit Heimat- u. Feuerwehr-
Dienstag 19:00 Sport- und Gymnastik verein Arnsdorf e.V.

jeden ab Skatabend für alle Heimat- u. Feuerwehr-
3.Freitag 19:00 Interessenten verein Arnsdorf e.V.

Änderungen vorbehalten!!

Veranstaltung Schloss Nossen /
Kloster Altzella
Juni

17.06.2007 "Die Architektur der Zisterzienser"  
15:00 Uhr Sonderführung im Klosterpark Altzella

23.06.2007 Romantische Abendführung mit Musik und
20:00 Uhr Sonnenwendfeuer im Klosterpark Altzella

24.06.2007 Sonderzug zur Spreewaldfahrt
07:45 Uhr ab Bahnhof Nossen

27.06.2007 Geschwister-Scholl-Lauf
17:00 Uhr Gymnasium Nossen

30.06.-1.07.2007 Blumen- und Gartenschau
10:00-19:00 Uhr Kloster Altzella

6.-8.07.2007 100 Jahre Volksbad Nossen
Volksbad Nossen

Weitere Veranstaltungen
Die erste Bürgerschule in Nossen - 115 Jahre - 
am 14.06.1892 übergeben

Vergangenheit und Gegenwart - im Wandel der Zeit –  Lernen
damals Lernen heute

Erleben Sie eine „Unterrichtsstunde“ mit anschließender
Führung durch das Schulgebäude.

Der Tourismusverein im Klosterbezirk Altzella lädt am 16.06.07
dazu recht herzlich ein.

Treffpunkt: Schulhof der Grundschule, 14:00 Uhr

Es wird ein kleiner Unkostenbeitrag erhoben. Es wird um telefo-
nische Voranmeldung gebeten unter 035242 47780 oder 0174
4234363

R. Wolf
Vereinsvorsitzende

Vorankündigung für 01. Juli

Erleben Sie ein Stück Bergbaugeschichte in Reinsberg. Mit
einer Busfahrt geben wir Ihnen die Möglichkeit diese Bergbau-
Schauanlage vor Ort zu besichtigen und ebenfalls den Stolln in
Rothschönberg kennen zu lernen.

Ein entsprechender Unkostenbeitrag wird erhoben.

Termin: 01.07.07
Start: 13.00 Uhr Markt Nossen Bushaltestelle
Ende: ca. 17.00 Uhr

Um telefonische Voranmeldung wird gebeten unter 035242
47780 oder 0174 4234363

R. Wolf
Vereinsvorsitzende

KONZERTKALENDER Juni ’07 
der Kreismusikschule Döbeln 
Straße des Friedens 19, 04720 Döbeln, Tel.: 03431 / 741248

Nachwuchskonzert

Freitag, 08.06.2007 um 18:00 Uhr in der Aula des Lessing-Gym-
nasiums Döbeln (Eintritt 2,50 Euro)

Sommerfest

Samstag, 16.06.2007 um 14:00 Uhr im Garten der Kreismusik-
schule Döbeln (freier Eintritt)

MUSIC MIX 2007 (Rock/Pop/Jazz)

Freitag, 22.06.2007 um 20:00 Uhr, im Tanzhaus Döbeln 
(Eintritt 3,00 Euro)

Chorkonzert

„Voice it“ aus Dresden, Mittwoch, 29.06.2007 um 19:00 Uhr in
der Aula des Lessing-Gymnasiums Döbeln (Eintritt 6,00 Euro)

M. Weise
Kreismusikschule Döbeln
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B e s t a t t u n g
Car men Kunze
www.bestattung-carmen-kunze.de

Neumarkt 11 · 09661 Hainichen
Telefon 03 72 07 / 22 15

Nossener Str. 12 · 04741 Roßwein
Telefon 03 43 22 / 4 36 01

Überführung Tag und Nacht von und zu allen Orten.

Frau Carmen Kunze wird als Rednerin für weltliche 
Trauerfeiern den letzten Gang würdevoll begleiten.

• Verkauf von Neu- und Gebrauchtwagen
• Reparaturen aller Art – PKW und LKW

• Reifen- und Batteriedienst
• Abschleppdienst

• Klempnerei + Lackiererei + Richtbank
• Bremsenprüfstand / Achsvermessung

• Leihwagen (Euromobil)
• Nutzfahrzeuge

• Garantie und Kulanz
• Jahreswagenvermittlung

Skoda-Service-Partner

... immer 1 PS mehr

Äußere Gerichtsstr. 4 • 09661 Hainichen
Telefon: (03 72 07) 68 00 • Telefax: 6 80 20

Wir Bilden aus!
Sie sind flexibel, zuverlässig, engagiert, team-

fähig, verfügen über naturwissenschaftliches und 
technisches Verständnis. 

Dann bewerben Sie sich bei uns als:

Offsetdrucker/in

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Druckerei Wagner Verlag und Werbung GmbH
OT Siebenlehn   |  Weststraße 60
09603 Großschirma
Telefon: 035242 68851
Fax 035242 67725

Es war uns vergönnt, das Fest der 

Goldenen Hochzeit 
zu feiern. Für die sehr zahlreich dargebrachten Glück-
wünsche, Blumen sowie Geschenke möchten wir uns
bei allen Verwandten, guten Bekannten, Nachbarn, der
Gemeindeverwaltung Tiefenbach sowie der Volks-
solidarität Böhrigen ganz herzlichst bedanken.

Ilse und Günther Krause
April 2007

Für die vielen Glückwünsche, Blumen 
und Geschenke anlässlich unserer 

Goldenen Hochzeit
möchten wir uns bei unserer Familie, Freunden, 

Nachbarn und Bekannten recht herzlich bedanken.

Rudolf und Christine Zimmer
Böhrigen

Anlässlich unserer 

Goldenen Hochzeit 
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden,
Bekannten sowie dem Blasorchester Reinsberg-
Marbach recht herzlich für die Glückwünsche,
Blumen und Geschenke bedanken. Wir haben uns
sehr gefreut, dieses Fest in einem so schönen
Rahmen feiern zu dürfen.

Iswalde und Gustav Wiesner
Marbach, im April 2007

Schärfer sehen.

Schärfer aussehen.

AUGENOPTIK

SCHRAMBKE
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DA N K S A G U N G

Der Weg des Lebens ist zu Ende,
vorbei sind Freude, Leid und Schmerz.
Still ruhen Deine lieben Hände
und Frieden hat Dein gutes Herz.

Wir danken allen, die unsere liebe Mutter,
Schwiegermutter und Oma, Frau

Ruth Zill

ein Stück auf ihrem letzten Weg begleitet haben,
sie mit Wort, Schrift, Blumen und Zuwendungen
ihrem Ansinnen entsprechend bedachten. 
Ein lieber Dank geht an die Siedlergemeinschaft
Marbach, die FFW Marbach und an die ehema-
ligen Kollegen und Kolleginnen der BHG Böhri-
gen sowie Pfarrer Große für seine wärmenden
Worte.

In Liebe und Dankbarkeit

Familie Angelika Sprich
Familie Johannes Zill

D A N K S A G U N G

Immer wenn wir von Dir erzählen,
fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.
Unsere Herzen halten Dich gefangen,

so, als wärst Du nie gegangen.

Tiefbewegt von der großen Anteilnahme, die unserem lieben Sohn,
unserem herzensguten Bruder, Schwager, Onkel, Enkel, Neffe und
Freund

Karsten Höpfner
geboren am 22. Mai 1981

verunglückt am 13. April 2007

entgegengebracht wurde, möchten wir allen für die vielen Beweise der
Achtung und Wertschätzung, stumme Umarmung, liebevoll geschrie-
bene Worte, Geldzuwendungen, Blumen und Kränze sowie die ihm
erwiesene letzte Ehre durch persönliches Geleit danken.

Ein besonderer Dank gilt der Spedition Koenig NL Frankenberg, dem
Jugendclub Marbach, den ehemaligen Schulkameraden, dem Sportver-
ein 1892 Marbach, dem Bestattungsinstitut Kurt Conrad, allen Verwand-
ten, Freunden, Nachbarn und Bekannten sowie Herrn Pfarrer Matthias
Große für seine tröstenden Worte in der Stunde des Abschiedes.

Du wirst immer in unseren Herzen bleiben.

Deine Eltern Regina und Holger
deine Schwester Denise mit Lars, Dominik und Leon
deine Oma Iswalde
deine Oma Inge
deine Freundin Melanie
Regina, Steffen und Sindy Sambale
sowie alle Angehörigen

Marbach, im April 2007 www. imser i .de
IMMOBILIEN   03731-39800 

D A N K S A G U N G

Wer in den Herzen seiner Lieben lebt, 
der ist nicht tot, der ist nur fern.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Marianne Rost
geb. Müller

geb. am 24.07.1919
gest. am 05.04.2007

Nach erfolgter Urnenbeisetzung möchten wir uns bei allen auf
diesem Wege für die erwiesene Anteilnahme in Wort, Schrift
und Geldzuwendungen sowie letzten Geleit bedanken.

In stiller Trauer:
Dein Sohn Dietmar mit Regina
Deine Enkelin Cornelia mit Jens
Deine Urenkel Tim und Jannis

Etzdorf, im Mai 2007

Wohnung in Nossen

16 m2, Zimmer, 1. OG, Kochgelegenheit mit Wohn-/
Schlafraum, WC intern, 4,50 EUR/m2 zzgl. NK, 
Kaution 2 Monatsmieten. Ohne Provision.
Anfragen bitte unter: 03 52 42 / 6 69 00 und
ab 19:00 Uhr unter: 03 52 42 / 6 84 08

Wohnraum
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Unsere Dienstleistungen:

Hochwertiger Vierfarb- und Schwarz-Weiß-Digitaldruck 
Scannen von Fotos und Dias   
Satz und Gestaltung von Drucksachen
Verarbeitung von druckfertigen Daten
Personalisierter, individueller Druck 
Weiterverarbeitung, Wire-O- und Klebebindung  
Adressieren, Kuvertieren, Postaufliefern – 
Lettershop 
Broschürenfertigung, Klebebindungen

SCHNELL • FLEXIBEL • INDIVIDUELL

Unsere Produkte:

Amtsblätter, Chroniken
Broschüren und Bücher
Abitur- und Festzeitungen
Diplomarbeiten, Visitenkarten
Trauerkarten, Dankkarten
Briefbogen und Formulare
Einladungs- und Speisekarten 
Preislisten, Blattsammlungen 
Prospekte, Faltblätter, Flyer
Etiketten, Eintrittskarten
Preiswerte Farbkopien bis A3
Kalender aller Art
Plakate und vieles mehr

WAGNER Digitaldruck und Medien GmbH
August-Bebel-Straße 12   •   01683 Nossen
Tel. 035242/66900 • Fax 6 6909 
E-Mail: service@wagnerdigital.de

DIGITALDRUCK

+++ Kostengünstig, auch in kleinen Auflagen +++ Kurze Produktionszeiten +++ 

18.05. – 27.05.2007: Schaustellerbetrieb Vennedey auf der Schützenwiese und dem Festplatz.

Freitag, 11. Mai 2007
19.30 Uhr Konzert »Findelkinder« mit Kai Schmerschneider, Kirche Eröffnung der Ausstellungen
Mittwoch, 16. Mai 2007
18.30 Uhr Fußballspiel Traditionsmannschaft Lichtenberg Sportplatzgegen Traditionsmannschaft »Dynamo Dresden«Donnerstag, 17. Mai 2007
09.00 Uhr Frauenfußball-Turnier des SV Lichtenberg SportplatzFreitag, 18. Mai 2007

18.00 Uhr Fußballspiel Lichtenberg gegen Mulda (Alte Herren) Sportplatz
19.30 Uhr Festzelteröffnung mit Bierfassanstich,

FestzeltKonzert mit Gudrun Lange & KactusSamstag, 19. Mai 2007
14.00 Uhr Großes Sängertreffen (6 Chöre)

Festzelt
14.30 Uhr Kinderfest mit Kindervogelschießen, Schützenwiese»Vorführung der Hundestaffel des DRK Dresden«19.30 Uhr Konzert mit Orgel und Trompete

Kirchevon Hansjörg Albrecht und Joachim Schäfer20.00 Uhr Auftritt der Jugendband »Phis« aus Lichtenberg Festzelt
21.00 Uhr Tanz mit der Mercedes Paulus und Band

FestzeltSonntag, 20. Mai 2007
13.00 Uhr »Kaiserschießen« mit Vogelschießen und Schützenwieseden »Cämmerswalder Blasmusikanten«19.00 Uhr Schützenball mit »Popcorn« 

FestzeltMontag, 21. Mai 2007
19.30 Uhr Talsperrenlauf 

Dammkrone19.30 Uhr Auftritt einer Jugendband
FestzeltDienstag, 22. Mai 2007

19.30 Uhr Vortrag von Thorsten Kutschke, MDR-Moderator »Biwak« TurnhalleMittwoch, 23. Mai 2007
19.30 Uhr Andreas Richter – Reinhard Mey des Ostens

KircheDonnerstag, 24. Mai 2007
19.30 Uhr Öffentliche Festveranstaltung

FestzeltFreitag, 25. Mai 2007
18.00 Uhr Klassentreffen Teil I, Einschulungsjahr ab 1966 und jünger Festzelt
20.00 Uhr Tanz mit der Band »Sound Company«

Festzelt
21.00 Uhr Auftritt der »Hartmannsdorfer Schalmeien« FestzeltSamstag, 26. Mai 2007
14.30 Uhr Klassentreffen Teil II, Einschulungsjahr bis 1965 und älter Festzelt
18.00 Uhr Auftritt des Steyerberger Fanfarenzuges 

Festzelt
20.00 Uhr Tanz mit den »Landstreichern«

Festzelt
21.00 Uhr Lampionumzug und Höhenfeuer Schatzinsel/HS Seniorenheim22.00 Uhr Großes Feuerwerk
Sonntag, 27. Mai 2007
10.00 Uhr Oldtimer Ausstellung am Getränkemarkt Werner Getränkemarkt
12.45 Uhr Oldtimercorso durch Lichtenberg13.30 Uhr Historischer Festumzug
19.00 Uhr Festausklang mit den Original Muldentaler Musikanten Festzeltund dem Steyerberger Fanfarenzug

die Highlights
FestprogrammHighligh

Historische Ausstellung und Mineralienschau in der Scheune / Kaue des »Trau auf Gott-Erbstolln«: 21. – 24.5., 16 – 19 Uhr und 25. – 26.5., 10 – 18 Uhr

Während der Öffnungszeiten der Ausstellung sind Führungen im Stolln für  mindestens 4 und maximal 10 Personen möglich.
Der Festumzug bewegt sich von der Muldaer Straße bis zum Abzweig Seniorenheim.An diesem Tag fährt in der Zeit von 8.45 Uhr bis ca. 17.00 Uhr die Schu-Tschu-Bahn, auch »Greifenstein-Express« genannt (0,50 €/Person).

Änderungen vorbehalten

Das komplette Festprogramm
finden Sie im Internet unter

www.lichtenberg-erzgebirge.de

Freitag, 18. Mai:
Gudrun Lange & Kactus

spielen im Festzelt.

Samstag, 26. Mai:Partystimmung im Festzeltmit den »Landstreichern«

Schützenball am 20. Mai:»Popcorn« aus Lichtenberg
bittet zum Tanz.

Festveranstaltung am 24. Mai:Die »Saigerhüttenkapelle« sorgtfür die musikalische Umrahmung.

Anna Müller
FLORISTIN

Hauptstraße 26

01683 Nossen

Telefon: 03 52 42 / 3 86 00

Telefax: 03 52 42 / 3 86 01

Blumeneck

Müller
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Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag1 2 3 45 6 7 8 9 10 1112 13 14 15 16 17 1819 20 21 22 23 24 2526 27 28 29 30

SEPTEMBER
22. – Herbstanfang

Mausoleum im Klosterpark AltzellaFoto: C. Wagner

Gesamtherstellung:Wagner Digitaldruck und Medien GmbH, Nossen
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